
Erstrnals Preis für
,,Exzellenz in der Lehre"

emm. WIESBADEN' Zehn Projekte
werden am Freitag erstmals mit dem hessi-

schen Preis für ,,Exzellenz in der Lehre"
aussezeichnet. Mit einer maximaien För-

deriumme von 375 000 Euro ist der Preis

die höchstclotierte Auszeichnung dieser

Art in Deutschland und soll künftig jähr-

l ich vergeben werden.,,Hervorragende
Leirre eähört zu den Grundlagen für ein

erfoleräiches Studium und damit nichl zu-

letzt äuch für den beruflichen Werdegang
äer Absolventen"' hatte der hessische Wis-

senschaftsminister Udo Corts (CDU) den

Fi"" besründet, fär den das Land

250 000 Euro ausgibt. Die gemeinnützge
Hertie-Stiftung glUt 125 000 Euro dazu'

Insgesamt hatten sich 47 Projekte bewor-

ben", die von einer Jury bewertet wurden'
Den ersten Preis und 80 000 Euro erhal-

ten die Biologen Stefan Imhof, Ilona Ley-

eiund Ania Wasiiewski von der Phiiipps-

Universitäi Marburg. Sie haben ein ergän-

zendes Lernangebot für Spezielle Bota-

nik, Spezielie Zooiogie und Naturschutz-
Uioioeie samt einem Ouiz entwickelt' Den
zweitän Preis und 60 000 Euro erhalten

Friederike Heinzel und Susanne Pietsch

itir ihr ..Projekt K - I(nder begleiten und
u"itt.tt"n lörnen" am Fachbereich Erzie-

hungswissenschaft der Universität Kassel,
das Äusbildung und Praxis verbindet' Für

--Planspiele als Studieneinstiegsszena-
fien" w*rd"n Peter Fröhlich, Bernd Stef-

fens und Karl Heinrich Hofmann am Fach-

bereich Ingenieurwissenschaften der Fach-
hochschuiä Wiesbaden mit dem dritten
Preis und 40 000 Euro ausgezeichnet' Au-
ßerdem werden drei Hochschullehrer mtt
ie 30 000 Euro ausgezeichnet: Ansgar
Nünnine (Justus-Liebig-Universität Gie-
ßen; Faöhbereich Sprache. Literatur' Kul-
tur) für das Graduienenzentrum Kultur-
wissenschaften; Volker Wiskamp (Hoch-

schule Darmstadt, Fachbereich Chemie-

und Biotechnologie), der ein Freisemes-
ter an einer Schüle verbrachte, um den

Wissensstand von Studienanfängern ge-

nauer zu kennen; und Uwe Lange (Justus-

Li"bin-Uttiu"rsität Gießen. Fachbereich
VediZin t, der sich für die Entwicklung gu-

ter Krankheitsfalldarstellungen elnsetzt'

Am Freitag werden bei einem Festakt im
Wissenschäftsministerium auch vier Aner-
kennungspreise vergeben, die mit je

20 000 Euro dotiert stno.

Frankfurter Allgeme\ne Zeitung I 20. Juni 2007


